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Spatenstich für Bauabschnitt 2 der Kohlplatzsiedlung in Tenneck 
Mit dem Spatenstich für die Häuser A und B der Kohlplatzsiedlung startet der zweite Bauabschnitt eines um-
fassenden Wohnbauprojekts der GSWB in Tenneck. In zentraler Lage von Tenneck entstehen nach den Plänen 
des Architekturbüros PRÜLL Architekten ZT GmbH zwei moderne Wohngebäude mit insgesamt 37 geför-
derten Mietwohnungen, darunter 12 Einheiten für Betreutes Wohnen der Caritas Salzburg. Die Fertigstellung 
ist für Herbst 2027 vorgesehen. 
Mit dem zweiten Bauabschnitt wird die umfassende Erneuerung des gesamten Quartiers rund um den Kohl-
platz fortgesetzt. Bereits im November 2025 wurde Haus D als erster Bauabschnitt erfolgreich übergeben. 
Insgesamt entstehen in drei Bauphasen 86 Wohnungen, 86 Tiefgaragenstellplätze sowie ein Gruppenraum für 
das Betreute Wohnen. Die Gesamtfertigstellung ist für Sommer 2029 geplant. 
Die beiden neuen Gebäude verfügen über eine Gesamtwohnnutzfläche von rund 2.400 m². Die Wohnungen 
umfassen Größen zwischen 55 und 90 m² und bieten zwei bis vier Zimmer. Die Baukosten für diesen Abschnitt 
belaufen sich auf  rund 4,3 Millionen Euro, die Gesamtbaukosten werden etwa 22 Millionen Euro betragen. 

v.l.n.r. M. Golser, D. Stadler, DI G. Hinterleitner, DI H. Prüll, Bgm Dr. H. Stock, NR C. Reiter, Dr. F. Hochleitner, Mag. K. Radauer, Ing. C. Lechner
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Vandalismus am Spielplatz Tenneck
Am Spielplatz in der Konkordiasiedlung in 
Tenneck mussten wir in letzter Zeit leider 
vermehrt Vandalismus feststellen. Das vor 
allem für die kleineren Kinder notwendige 
Sonnensegel über dem Sandspielplatz wurde 
bereits mehrmals zerstört. Wir appellieren an 
alle Nutzer des Spielplatzes, künftig von der-
artigen Beschädigungen Abstand zu nehmen. 
Es ist nicht vorgesehen auf  das Sonnensegel 
zu klettern und dieses als Trampolin zu ver-
wenden. 

Idee formt Zukunft
Von der zündenden Idee für die Region oder Gemeinde zum Projekt mit EU-Förderung - LEADER macht 
vieles möglich! LEADER ist ein EU-Förderprogramm zur Stärkung des ländlichen Raumes. Es werden Pro-
jekte von den Menschen für die Menschen in der Region mit 40% bis 80% Förderung unterstützt. 22 Pongau-
er und fünf  Tennengauer Gemeinden bilden zusammen die LEADER Region Lebens. Wert Pongau-Ten-
nengau.
Wenn Sie eine gute Idee haben, die die Region vorwärtsbringt, bitte melden Sie sich bei uns. Gerne helfen wir 
weiter und arbeiten gemeinsam an Ihrem Projekt.
Aktionsfeld 2 ist aufgrund der vielen Einreichungen bereits ausgeschöpft, derzeit ist eine Einreichung in Akti-
onsfeld 1, 3 und 4 möglich:
Die Aktionsfelder und mögliche Projektinhalte im Überblick:

1.	 Wertschöpfung – Nachhaltiger Tourismus, Gewinnung von Arbeitskräften, Diversifizierung und 
Direktvermarktung in der Landwirtschaft

2.	 Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe – Kultur, Bioökonomie, Kreislaufwirtschaft, Flä-
chenverbrauch, Ortskernbelebung, Biodiversität…

3.	 Gemeinwohl – Zuzug und Rückbindung Weggezogener

4.	 Klimaschutz – Vorhaben zur Reduzierung der Flächenversiegelung, Nachhaltig wirtschaften – 
Ressourcen schonen und wiederverwerten (Abfallvermeidung…)

Alle Projekte und Informationen zu LEADER finden Sie auf  unserer Homepage https://leader.pongau.org/
home.

Neuer IBAN für ehemalige Salzburger Sparkasse AG Kunden
Durch den Zusammenschluss der Salzburger Sparkassen AG mit der Erste Bank im August 2025 zur Erste 
Bank der österreichischen Sparkassen AG haben alle Kunden der Salzburger Sparkassen AG seit dem 26. Mai 
2026 einen neuen IBAN erhalten. Haben Sie ein SEPA-Lastschriftmandat bei der Marktgemeinde Werfen hin-
terlegt? 
Auch wenn, laut Information der Erste Bank der Salzburger Sparkassen AG, Abbuchungsaufträge auch weiter-
hin durchführbar sind, dürfen wir Sie bitten, uns Ihren neuen IBAN bis spätestens Ende Juli mitzuteilen, damit 
auch wir Ihre Daten bei uns richtigstellen können. Wollen Sie sich Ihre Zahlungen durch ein SEPA-Lastschrift-
mandat vereinfachen, können Sie jederzeit das entsprechende Formular in der Gemeinde ausfüllen oder finden 
Sie dieses unter dem folgenden Link https://www.gemeindewerfen.at/Buergerservice/Formulare
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Kinderbetreuungsgebühren ab September 2026
Aufgrund reduzierter Förderbeiträge des Landes erhöhen sich die Kinderbetreuungsgebühren ab dem 1. Sep-
tember 2026 um jenen Betrag, der förderungsbedingt entfällt. Durch die laufenden Qualitätsverbesserungen 
und die Erhöhung der Betreuungsquote sind die Kosten für die Kinderbetreuung in unserer Gemeinde in den 
letzten 25 Jahren um ca. 1 Million Euro gestiegen. 

Allein im laufenden Jahr leistet die Gemeinde einen Zuschuss von € 719.700.- , um die Kosten der Kinderbe-
treuung abdecken zu können. Es ist uns als Gemeinde ein großes Anliegen, unsere Familien so gut wie möglich 
zu entlasten und daher unterstützen wir die Elternbeiträge weiterhin mit einem erheblichen Zuschuss.
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Elternbeitrag Förderung Ld/Bd
2001 64.167,28         105.039,31        178.186,14    347.392,73      
2010 52.027,24         125.924,94        338.634,09    516.586,27      
2020 60.644,77         297.991,76        357.250,43    715.886,96      
2025 107.556,86      743.030,12        396.827,31    1.247.414,29  
2026 122.200,00      647.100,00        719.700,00    1.489.000,00  

Kinderbetreuung Werfen + Tenneck

Jahr Einnahmen Restaufwand 
Gemeinde

Ausgaben 
Gesamt

Neugestaltung des Innenhofes im Brennhof
Die Sanierung des Brennhofes sollte bis Ende 
Juli abgeschlossen werden. Anschließend wird 
die neue Schrankenanlage bei der Einfahrt in Be-
trieb genommen. Diese soll gewährleisten, dass 
künftig nur mehr Berechtigte für diverse Liefer-
dienste in den Hof  einfahren können. Das Par-
ken im Brennhof  ist ausnahmslos verboten. 
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Achtung Brandgefahr - Batterien niemals im Restmüll entsorgen
Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den reibungslosen Betrieb all unserer Elektrogeräte ermöglichen. 
Je nach Batterietyp können sie neben wichtigen Rohstoffen auch Quecksilber und andere Schwermetalle ent-
halten, die giftige Emissionen und Brände verursachen können. Aus diesem Grund haben Batterien – egal wel-
cher Art und Größe – nichts im Restmüll verloren.  Entsorgen Sie Batterien bitte unbedingt bei der Sammelbox 
im Geschäft oder bei einer geeigneten Sammelstelle!

Was tun bei Rattenbefall?
Aus gegebenem Anlass erlauben wir uns über Vorbeugungsmaßnahmen gegen Rattenbefall zu informieren. 
Seit 2002 sind in Salzburg nicht mehr die Gemeinden für die Schädlingsbekämpfung zuständig, sondern die je-
weiligen Grundbesitzer oder Pächter. Dennoch ist die Gemeinde über Rattenbefall zu informieren. Um Ratten 
gar nicht erst anzulocken, sollte man ihnen keine Nahrung bieten. Daher gelten vorbeugend folgende Emp-
fehlungen:

1.	 Essensreste auf  dem Komposthaufen sind tabu, sie gehören ausschließlich in den Biomüll.
2.	 Essensreste dürfen nicht in der Toilette oder im Ausguss hinuntergespült werden, das lockt Ratten über 

die Kanalisation an. 
3.	 Mülltonnen und Müllsäcke - das gilt auch für den Gelben Sack - komplett verschlossen halten und erst 

kurz vor der Abholung für die Müllabfuhr bereitstellen.
4.	 Gerümpel oder Holzstapel möglichst nicht über längere Zeit liegen lassen und Sträucher, Bodendecker 

und Kletterpflanzen kurzhalten oder auslichten.
5.	 Ratten können auch durch Vogel- oder Hühnerfutter, das offen auf  dem Boden liegt, angelockt werden. 

Deshalb sollte man am besten einen Futterspender verwenden, bei dem Vögel durch eine kleine Öff-
nung an die Samen gelangen können.

Sind Ratten aufgetaucht, muss unverzüglich gehandelt werden:
1.	 Meldung an die Gemeinde.
2.	 Vorbeugungsmaßnahmen beachten und umsetzen.
3.	 Ratten mit Fallen bekämpfen. Nagetierfallen sollten auf  den Laufwegen der Nager ausgelegt werden. Be-

sonders nachts laufen Ratten auf  den immer gleichen Wegen aus ihren Verstecken zu den Futterquellen.
4.	 Empfohlen wird, Ratten mithilfe professioneller Kammerjäger zu bekämpfen.

Wildblumenwiese in Tenneck
Vor Kurzem nahmen unsere Schülerinnen und Schüler an 
einem Workshop des Haus der Natur teil. Dabei drehte sich 
alles um die Bedeutung von Blumenwiesen für die Insekten-
vielfalt. Die Kinder erfuhren anschaulich, warum naturnahe 
Wiesen so wichtig sind und wie eng Pflanzen und Insekten 
zusammenhängen.
Im praktischen Teil wurde gemeinsam eine große Wildblu-
menwiese angelegt. Dank der Vorbereitung durch den Bauhof  
konnten die Kinder mit viel Einsatz und Begeisterung selbst aktiv werden und ein wertvolles Stück Natur ge-
stalten.
Nun heißt es abwarten: In etwa sechs Wochen werden die ersten Blumen sichtbar sein. Da sowohl einjährige 
als auch mehrjährige Pflanzen gesät wurden, wird sich die Wiese über die nächsten Jahre weiterentwickeln. Ein 
Folgeworkshop ist bereits geplant.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Projekt möglich gemacht haben!
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Freude für Jung und Alt
Die Kinder vom Kindergarten Tenneck machten 
sich auf  den Weg ins Seniorenwohnhaus Werfen, 
um den BewohnerInnen eine Freude zu bereiten. 
Mit ihren Liedern brachten sie Schwung und gute 
Laune in den Alltag der SeniorInnen. Als beson-
deres Geschenk überreichten die Kinder selbst ge-
staltete Karten. Die Freude über den Besuch war 
auf  beiden Seiten groß. Es wurde gelacht, gesun-
gen und gemeinsam eine schöne Zeit verbracht. 
Denn es ist sehr wichtig, füreinander da zu sein!

Die Heimatgemeinde Werfen besser kennenzulernen

Im Rahmen des Sachunterrichts war die dritte Klasse in den vergangenen Monaten im Ort unterwegs, um ihre 
Heimatgemeinde Werfen besser kennenzulernen. Bei verschiedenen Besuchen und Erkundungen konnten die 
Kinder viele interessante Einblicke gewinnen und ihr Wissen über das Leben und Arbeiten in unserer Gemein-
de erweitern.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich Zeit für uns genommen, uns empfangen und spannende Infor-
mationen vermittelt haben. Durch diese wertvollen Begegnungen wurde Heimatkunde für die Kinder beson-
ders lebendig und anschaulich.

Schüler säubern den Ort
Im Rahmen der Sammelaktion „Schüler 
säubern den Ort“ machten sich alle Kinder 
unserer Schule auf  den Weg, um in unserem 
Heimatort Werfen ein Zeichen für Umwelt-
bewusstsein und Gemeinschaft zu setzen.
Ausgestattet mit tollen Handschuhen und 
riesigen Müllsäcken waren die Schülerinnen 
und Schüler auf  verschiedensten Wegen im 
Ort unterwegs. Mit großer Motivation und 
viel Aufmerksamkeit sammelten die Kinder 
alles, was achtlos weggeworfen worden war.
Dabei entdeckten sie kleine Metallteile, zahlreiche Zigarettenstummel, Taschentücher, Reste von Feuerwerks-
körpern und Silvesterraketen, Fellreste vom Krampuslauf, Hundesäckchen und sogar eine weggeworfene Jacke. 
Insgesamt kamen dabei sechs große Säcke Müll zusammen. 
Diese Aktion zeigte eindrucksvoll, wie engagiert und verantwortungsbewusst unsere Kinder handeln.
Mit ihrem Einsatz leisteten sie einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung unseres schönen Ortes Werfen.  

Wir sind sehr stolz auf  unsere fleißigen Schülerinnen und Schüler!
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Die 1c verbrachte gemeinsam mit Frau Brunner und Frau Griesacker drei spannende
Tage im Prokschhaus und half den Bauersleuten Andrea und Peter Schumacher bei
der Almpflege.
Trotz des eher schlechten Wetters ließen sich die Kinder die gute Laune nicht
verderben. Besonders aufregend waren die letzten Schneefelder, wodurch noch die
eine oder andere Schneeballschlacht möglich war.
Für das leibliche Wohl sorgte Frau Pondorfer, die die Gruppe kulinarisch bestens
versorgte. So konnten sich alle nach den arbeitsreichen Tagen wieder stärken.
Auch die Abende waren sehr gemütlich: Gemeinsam wurden Spiele gespielt und viel
gelacht.   Trotz des fehlenden Wetterglücks hatten alle großen Spaß und werden sich
noch lange an diese besonderen Tage erinnern.

Vielen Dank auch an die Werfenwenger Bergbahnen, die uns eine Sonderfahrt mit der
Gondel ermöglichten! 

Drei erlebnisreiche Tage
 im Prokschhaus
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Gesunde Gemeinde Werfen-Tenneck
Am Samstag, dem 11.4.2026, fand der 3. Gesundheitstag für Alt und Jung im Brennhofgewölbe in Werfen 
statt. Trotz der Bauarbeiten im Innenhof  und den damit verbundenen Schwierigkeiten mit dem Zugang zum 
Gewölbe war der Andrang sehr groß. 

Die BesucherInnen konnten sich bei diversen Gesundheitsstationen z.B. Blutdruck, Blutzucker, Sehstärke oder 
Hörstärke kontrollieren lassen und sich Tipps und Anregungen holen. Weiters gab es noch Beratungsstationen 
für Hauttypanalyse und Ernährungsberatung mit Körperfettmessung sowie Stationen vom Hilfswerk und der 
Pflegeberatung des Landes Salzburg. Auch war unser Sprengelarzt Dr. Drabeck anwesend und stand für medi-
zinische Fragen zur Verfügung.

Für das leibliche Wohl dieser Veranstaltung sorgten unsere Bäuerinnen, welche uns mit regionalen Köstlichkei-
ten bestens und reichlich versorgten. Vielen herzlichen Dank für die zahlreichen Mitwirkenden und HelferIn-
nen: SEHEN Wutscher Bischofshofen; HÖREN Wutscher Altenmarkt; Apotheke Werfen Bernhard Lugger & 
Team; Diätologin Michelle Berchtold, Pfarrwerfen; Dr. Kay Drabeck; Ortsbäuerin Birgit Laner & Team; dem 
Team vom Hilfswerk Pongau; dem Team der Pflegeberatung vom Land Salzburg und all den anderen HelferIn-
nen im Hintergrund vor Ort und ebenso großen Dank an die Gemeinde Werfen für die Zurverfügungstellung 
des Brennhofgewölbes. 

Walter Weikl, Obmann Gesunde Gemeinde Werfen-Tenneck 

Auszeichnungen für die Liedertafel Werfen
Der Chorverband zeichnete im April fol-
gende Mitglieder der Liefertafel Werfen aus:

Prüll Manfred: Ehrenzeichen in Gold für 
60 Jahre aktive Sängertätigkeit

Lugger Bernhard: Ehrenzeichen in Gold 
für 30 Jahre aktive Sängertätigkeit

Reiter Alois: Ehrenzeichen in Bronze für  
10 Jahre aktive Sängertätigkeit
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Ganz schön viel los beim PVÖ-Werfen
Zurück von unserer 4-tägigen Dresden Reise, wo an die 60 Mitreisende viel erlebten und begeistert waren, war-
teten in der Heimat schon die nächsten Aktivitäten. 
Am Freitag, den 24. April besuchten wir mit 50 Mitglieder das Jubiläumsfest der Trachtenmusik und der Feuer-
wehr. Beiden Vereinen noch einmal herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und dem gelungenen Fest.
Neben den allmonatlichen Klubnachmittagen im Pfarrsaal, durften sich am 12. Mai rund 70 Damen über ein 
köstliches Muttertagsessen im Restaurant Stiege No. 1 freuen. Auch von dieser Veranstaltung gab es nur be-
geisterte Rückmeldungen.
Die Männer werden sich dieses Jahr am 18. Juni zum Vatertagsessen auf  der Burg Hohenwerfen treffen.
Ein kurzer Ausblick auf  unsere nächsten Termine:
Am Sonntag, 19. Juli besuchen wir ab 10:30 Uhr das Terrassenfest im kleinen Hof/oberer Brennhof  des Ka-
meradschaftsbundes Werfen (unser Mitglied Herbert Moser ist der Obmann).
Eine Woche später, am Sonntag, 26. Juli beginnt um 11:00 Uhr der Frühschoppen der Pfarre Werfen, den kön-
nen wir natürlich auf  keinen Fall auslassen. Der Herr Pfarrer freut sich auf  zahlreiche Besucher.
Die nächste Fahrt, mit Schmid Bus, führt uns am 16. und 17. August zum musikalischen Abend ins Schloss 
Tabor, wo heuer Wiener Blut am Programm steht. Wir nächtigen im Hotel Raffel in Jennersdorf. Die Anreise 
erfolgt über den Wagram, wo wir - natürlich - auch einen Heurigen besuchen werden. Der Preis (Basis DZ) 
beträgt für Mitglieder € 288,--.
Im Preis inbegriffen: Bus, Heurigenbesuch, Abendessen, Eintritt ins Konzert und Mitternachtsjause.
Von 2. auf  3. Oktober geht es nach Kärnten. Wir besichtigen die Heinrich Harrer Ausstellung. Am Abend be-
suchen wir ein Singen des Postchores Klagenfurt. Bevor es nach Haus geht, werden wir am Samstagvormittag 
zu einer Speckverkostung im Gailtal erwartet. 
Preis (Basis DZ) für Mitglieder: € 266,--. 
Im Preis inbegriffen: Bus, Eintritt ins Museum, Abendessen, Eintritt zum Singen, Mitternachtsjause, Nächti-
gung, Frühstück und Speckverkostung. 
Natürlich haben wir auch für den Herbst noch einiges vor. Neben unseren Klubnachmittagen und der Fahrt 
nach Kärnten, steht von 11. bis 14. Oktober unsere Reise ins Hotel Kvarner Palace in Crikvenica an. Der Preis 
für diese schöne Reise nach Kroatien beträgt für Mitglieder € 488,-- im DZ und beinhaltet die Busfahrt und 
Halbpension im Hotel.
Wenn Plätze verfügbar sind, können uns auch gerne „Nichtmitglieder“ auf  unseren Fahrten und Reisen beglei-
ten; für diese sind die 2-Tagesreisen um € 15,-- und die 3-Tagesreisen um € 20,-- teurer.
Im November werden wieder fleißig Adventkränze und -Gestecke gebastelt. Der Verkauf  wird am Sonntag, 
22. November, nach der Messe stattfinden. Adventkränze und Gestecke können gerne auch vorbestellt werden. 
Am Samstag, den 28. November veranstalten wir, gemeinsam mit der Pfarre, wieder den Advent im Unter-
markt (vor dem Brunnen). Beginn ist um 14:00 Uhr. Das Adventsingen ist noch nicht terminisiert.
Für den September haben wir etwas Besonderes geplant:

H E U R I G E R   I M   B R E N N H O F G E W Ö L B E
am Samstag, 12. September 2026

mit Beginn um 16:00 Uhr
Neben Wein und Bier gibt es Heurigenjause, Kaffee und Kuchen und natürlich Musik.

Schaut vorbei, wir freuen uns auf  Euch.

Unsere Telefonnummern 0664 1313485 und 0664 535216   
Email:  walter.blachfellner@sbg.at
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Ein streitbarer Geist: Zum 222. Geburtstag von Ferdinand Sauter
Am Sonntag, dem 6. Mai 1804 erblickte der später als launisch kritischer 
Vormärzdichter bekannt gewordene Ferdinand Sauter, als 3. Sohn des da-
maligen Werfner Pflegers (Richter) Anton Sauter, in Werfen das Licht der 
Welt. Heute blickt die Marktgemeinde stolz auf  einen ihrer wohl unkon-
ventionellsten Söhne zurück. Sauter war ein Mann, der zeitlebens zwi-
schen Genie und Melancholie wandelte und die literarische Welt seiner 
Zeit kräftig aufmischte.
Die Kindheit im Schatten der Burg Hohenwerfen
Ferdinand Sauter wuchs in einem angesehenen Elternhaus auf. Sein Vater 
Anton Sauter lenkte als Pfleger und Richter die Geschicke in Werfen. Das 
Leben in der malerischen Landschaft, bewacht von der mächtigen Burg 
Hohenwerfen, prägte den jungen Ferdinand. Doch die geordnete Welt des 
Vaters war auf  Dauer nichts für den freiheitsliebenden Geist. Es zog ihn 
weg aus der Heimat, hinein in das pulsierende Leben der Großstadt Wien.
Der scharfzüngige Dichter des Wiener Vormärz
In Wien angekommen, fand Sauter schnell Anschluss an die dortige 
Künstlerszene. Es war die Zeit des Vormärz, eine Epoche voller politi-
scher Spannungen und strenger Zensur vor der Revolution von 1848. 
Sauter wurde zu einer bekannten Figur in den Wiener Kaffeehäusern. Er 
war berühmt für seinen scharfen Witz und seine launische, oft tief  melan-
cholische Art. Seine Gedichte spiegelten die Zerrissenheit dieser Epoche 
wider. Er kritisierte die Gesellschaft und die Politik, verpackte dies aber oft 
in traurige oder spöttische Verse.
Ein Leben abseits der Norm
Sauter war kein Dichter, der im Luxus lebte. Er arbeitete unter anderem 
als einfacher Schreiber bei einer Versicherung. Das bürgerliche Leben war 
ihm ein Gräuel. Lieber verbrachte er seine Abende im Wirtshaus, wo er 
seine neuesten Werke auf  Zettel kritzelte oder aus dem Gedächtnis vor-
trug. Viele seiner Gedichte gingen dadurch verloren oder wurden erst viel 
später von Freunden gesammelt. 
Das Erbe in Werfen
Ferdinand Sauter starb im Jahr 1854 in Wien an der Cholera. Doch sei-
ne Wurzeln blieben immer im Salzburger Land. Werfen vergisst seinen 
berühmten Sohn nicht. Mit seinem 222. Geburtstag wird wieder einmal 
deutlich, dass aus dem beschaulichen Markt an der Salzach wichtige Stim-
men der österreichischen Literaturgeschichte hervorgegangen sind. Seine 
Texte und sein Mut, den Mächtigen den Spiegel vorzuhalten, machen ihn 
auch heute noch zu einer faszinierenden Figur.

Sauter über sich selbst.

Immer lustig lebt der Sauter,
Treu ist sein Gemüt und lauter,
Tausend Hirngespinste baut er,
Und sich selber nicht vertraut er,
Alles was er hat, verhaut er,
Wie ein Vogel Strauß verdaut er,
Wenn oft Selchfleisch ißt mit 
Krauter,
Schöne Mädchen gerne schaut er,
Wie ein Kater dann miaut er,
Leider aber schon ergraut er,
Immer mehr und mehr – 
versaut er.

Verein KiB children care - Initiative notfallmama
Dem Verein KiB ist es ein Anliegen, Familien im Krankheitsfall oder bei Überlastung zum Wohl des Kindes 
zu unterstützen. Die Initiative notfallmama des Vereins KiB children care springt ein, wenn das soziale Netz 
einer Familie nicht ausreicht. Familien können die Situation „Notfallbetreuung“ zu Hause einmalig pro Mit-
gliedschaft für maximal 4 Stunden kennenlernen. Bei Krankenhausaufenthalten werden Eltern sowohl bei der 
Mitaufnahme als auch finanziell bei den Begleitkosten unterstützt.
Verein KiB children care - Ansprechpartnerin für Salzburg
Brigitte Haidenthaler 0664 6203025 haidenthaler.b@kib.or.at
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Goldenes Leistungsabzeichen auf  der Oboe für Elena Wimmer
Die 17-jährige Elena Wimmer aus Werfen hat das Goldene Leistungs-
abzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes auf der Oboe erfolgreich 
abgelegt. Damit erreichte sie die höchste Leistungsstufe im Ausbildungs-
wesen der Blasmusik. Elena ist seit 2019 Mitglied der Trachtenmusikka-
pelle Werfen, in der ihr Vater und ihr Bruder ein fixer Bestandteil sind. 
Ihre musikalische Laufbahn begann mit Blockflöte und Gitarre, bevor 
sie im Alter von acht Jahren am Musikum Salzburg bei Gottfried Lin-
singer mit dem Oboenunterricht startete. Inspiriert wurde sie durch die 
Oboistin der TMK Werfen, Magdalena Meikl. Nach dem Bronzenen 
Leistungsabzeichen im Jahr 2019 und dem Silbernen Leistungsabzeichen 
2022 konnte sie nun die Gold-Prüfung erfolgreich absolvieren. Neben ih-
rem Engagement in der Musikkapelle wirkte sie auch im Orchester des Musikgymnasiums St. Rupert mit. 
Wir gratulieren Elena herzlich zu dieser hervorragenden Leistung und wünschen ihr weiterhin viel Freude und 
Erfolg auf ihrem musikalischen Weg.

10 Jahre „Vereins-Jugend-Aktiv-Tage“!
Eine Dekade voller Engagement und Gemeinschaft „10 Jahre-Vereins-Jugend-Aktivtage“!
Seit der Gründung im Jahr 2016 haben die Vereine unermüdlich daran gearbeitet, junge Menschen zu inspirie-
ren, sie zu unterstützen und ihr Potential zu stärken.
Von spannenden Projekten und Aktivitäten bis hin zu nachhaltigen Gemeinschaftsinitiativen ist unsere Reise 
ein bedeutender Meilenstein mit unvergesslichen Erinnerungen geworden.
„Ich bin stolz auf  das, was wir gemeinsam noch erreichen werden.“
Eure Karin Thurner

Familie Lienbacher erhält Erbhof-Titel
Im feierlichen Rahmen der Salzburger Residenz bekamen sie von Landesrat Maximilian Aigner und Landwirt-
schaftskammer-Präsident Rupert Quehenberger die offizielle Erbhoftafel überreicht. Das Kalchaugut gehört 
damit zu den 14 neu ausgezeichneten Erbhöfen im Bundesland.

Ein Blick in die Geschichte zeigt, wie tief  verwurzelt die Familie Lienbacher mit ihrem Hof  ist. Bereits seit dem 
Jahr 1822 befindet sich das Kalchaugut im stolzen Besitz derselben Familie. Das bedeutet über zwei Jahrhun-
derte voller Fleiß, harter Arbeit und großem Zusammenhalt über viele Generationen hinweg.
Ein Erbhof  ist weit mehr als nur ein landwirtschaftlicher Betrieb. Er ist ein Zeichen für gelebte Heimatliebe, 
den Erhalt unserer Kulturlandschaft und die Weitergabe von Werten an die Jugend.
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Dieses Jubiläum ist ein Meilenstein in der Feriengestaltung, welches wir dank unserer örtlichen Vereine für Euch 
alle im Alter 
von 6 –14 Jahren anbieten können. Von spannenden Projekten und Aktivitäten bis hin zu nachhaltigen 
Gemeinschaftsinitiativen - schaut Euch alle Angebote an und meldet euch! 
 
Und so geht´s: 
Anmeldung bei der Gemeinde, entweder bei Frau Michaela Wimmer (Mo.– Fr. von 07:30-12:00 Uhr) 
persönlich oder per E-Mail (standesamt@gemeindewerfen.at).  
 
Wichtig: Bei Anmeldung ist die Teilnahme verpflichtend! 

Je nach Witterung und Veranstaltung auf die richtige Kleidung und ev. Jause und ein Getränk nicht 
vergessen.  
Sollte jemand krank werden, bitte um telefonische Info unter: 0664/10 65 102 

 
Programm: 
Datum, Uhrzeit: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Montag, 27. Juli 2026 von 09:30 – 12:00 Uhr 
Imkereiverein Werfen – (Herr Alexander Eisl) 
Alles über unsere Bienen erfahren – beobachten und staunen!                          ALLERGIE! 
10 Personen  
Sulzerberg 6, 5451 Tenneck/Sulzau  

Datum, Uhrzeit: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Dienstag, 28. Juli 2026 von 09:00 – 12:00 Uhr 
Eisschützenverein Werfen (Herr Erwin Höllbacher) 
Die Spielregeln rund um´s Stockschießen kennenlernen, Spaß am Spiel! 
20 Personen (7 – 14 Jahre) 
Poststraße Werfen, Stockbahn 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema: 
 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Mittwoch, 29. Juli 2026 von 09:00 – 13:00 Uhr  
Werfener Bäuerinnen 
Erlebe den echten bäuerlichen Alltag & entdecke, wie regionale Lebensmittel mit viel Herzblut 
entstehen! 
21 Personen / ab 6 Jahren! 
Biohof Lehengut (Fam. Laner), Reitsam 11a, 5452 Werfen 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Donnerstag, 30. Juli 2026 von 08:00 – 12:00 Uhr 
Feuerwehr Werfen (Herr Alexander Scheuringer) 
Eintauchen in das Leben unserer Feuerwehr! Spannung ist garantiert. 
20 Personen 
vor der Sonnen-Apotheke Werfen  

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Freitag, 31. Juli 2026 von 08:30 – 12:00 Uhr 
Fischereiverein Pongau Nord (Herr Christoph Wölfler)                            
Unsere heimischen Fische erleben! Erforschen und begeistern lassen.  
15 Personen 
„Brennhofgut“ Fam. Leitner, Reitsam 3, 5452 Werfen 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Montag, 3. August 2026 von 08:00 – 12:00 Uhr 
Randsportverein Werfen – (Herr Hannes Holzmann) 
Bewegter Vormittag – Padel Tennis & andere Ballsportarten kennen und spielen lernen. 
Sportbekleidung erwünscht! – Bitte Alter bekanntgeben! 
24 Personen 
Sportplatz Werfen 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Dienstag, 4. August 2026 von 08:30 – 11:30 Uhr 
Shamrock Line Dancer (Frau Christine Obermoser) 
Lasst uns gemeinsam das Tanzbein schwingen und die Halle zum Beben bringen! (mit einfacher 
Choreografie eintauchen in die Welt des Wilden Westens!) 
15 Personen (6 – 10 Jahre) 
großer Turnsaal Mittelschule 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Mittwoch, 5. August 2026 von 08:30 – 12:00 Uhr 
Rotes Kreuz Werfen (Herr Thomas Blachfellner) 
Einblicke in die Arbeit von Rot Kreuz Sanitätern. Helfen kann so einfach sein!  
15 Personen (ab 6 Jahren) 
Mittelschule Werfen - Pavillon 

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Donnerstag, 6. August 2026 von 08:30 – 11:00 Uhr 
Minigolfverein Werfen (Herr Helmut Schlager) 
Regeln kennenlernen und mit viel Ballgefühl geht´s auf die Minigolfbahn 
14 Personen 
Minigolfplatz Werfen  

Datum: 
Veranstalter: 
Thema 
Max. Teilnehmerzahl: 
Treffpunkt: 

Freitag, 7. August 2026 von 08:00 – 13:00 Uhr 
„Bürgerschaft Werfen“ (Herr Franz Hoffmann)  
Den heimischen Wald mit allen Sinnen erleben und verstehen! Pflanze deinen eigenen Baum! 
14 Personen (ab 7 Jahren), gutes Schuhwerk 
Eingang Sound of Music Trail, Josef-Struber-Str. 17 

 
Ich freue mich auf eine spannende, erlebnisreiche Zeit! 
Eure Karin Thurner 
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JULI 
Freitag, 03.07. Wirtshausquiz in der Mühle in Tenneck, ab 19:00 Uhr 

Anmelden bitte bei Dani Blachfellner unter 0664-2827881  
per WhatsApp 

Freitag, 03.07. Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Werfen – beim Café im Markt 
um 19:30 Uhr – Eintritt frei!  

Freitag, 03.07. Discopadel am Padelcourt Werfen, Sportplatz Gries 
Samstag, 04.07. Bergmesse auf der Ostpreussenhütte, 11:00 Uhr 
Samstag, 04.07. GROSSE TAUSCHBÖRSE! ⚽ 

Sammelst du Pokémon-Karten, Fußballpickerl oder Fußballkarten?? 
Komm vorbei und tausche deine Doppelten gegen die Karten, die du schon 
lange suchst! 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr IN DEINER TRAFIK IN WERFEN! 

Samstag, 04.07. Burg Cup der Werfener Auslese, am Sportplatz Werfen 
Sonntag, 05.07. Werfen hört zu – Offenes Vorlesen – Marktgemeinde Säulensaal, 18:00 

Uhr, Eine neue Form der Begegnung! Besucherinnen und Besucher 
bringen einen Text mit, der schon lange gehört werden sollte.  
Bitte eine Sitzgelegenheit (Unterlage oder Klappsessel) mitbringen!  

Montag, 07.07. „The Luckley House School Chor“ (Chor, Streichorchester, 
Blasorchester), 19:00 Uhr 

Freitag, 10.07. Seniorenbund Ausflug, Cafe Mair in Golling, Abfahrt 14.00 Uhr Bahnhof 
Werfen 

Freitag, 10.07. Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Werfen, um 19:30 Uhr am 
Marktplatz – Eintritt frei! 

Samstag, 11.07. 
Sonntag, 12.07. 

Falknerei Sonderprogramm mit Hof- und Jagdmusik, 11:15 Uhr und 
15:15 Uhr Burg Hohenwerfen  

Montag, 13.07. Salzburger Straßentheater zu Gast in Werfen, „Nein zum Geld“ – 
Komödie von Flavia Coste   18:00 Uhr vor den Schulen, Eintritt frei! 

Sonntag, 19.07. Terrassenfest des Kameradschaftsbund im Brennhof Werfen, Beginn 
10:30 Uhr.  Neben kulinarischen Freuden vom Grill, Kaffee und Kuchen 
werden die Gäste auch musikalisch unterhalten. Eintritt frei! 

Sonntag, 26.07. Patroziniumsgottesdienst „Hl. Jakobus“, 10:00 Uhr, anschließend 
geselliger Pfarrfrühschoppen beim Pfarrhaus 

Freitag, 31.07. Konzert zwischen den Bahnen, Konzert der Trachtenmusikkapelle 
Werfen am Minigolfplatz, 19:30 Uhr – Eintritt frei! 

AUGUST 
Sonntag, 02.08. Werfen hört zu – Offenes Vorlesen – Burg Hohenwerfen, 18:00 Uhr, 

Eine neue Form der Begegnung! Besucherinnen und Besucher bringen 
einen Text mit, der schon lange gehört werden sollte.  
Bitte eine Sitzgelegenheit (Unterlage oder Klappsessel) mitbringen! 

Freitag, 07.08. Discopadel am Padelcourt Werfen 
Sportplatz Gries 

Freitag, 07.08 Sommerkino auf Burg Hohenwerfen, Beginn 20:30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich! Tel. +43 (0)6468-7603 oder office@burg-hohenwerfen.at  

Samstag, 08.08. Hoagascht auf der Ostpreussenhütte, ab 10:00 Uhr 
Freitag, 14.08. Seniorentreffen im Chili in Werfenweng, um 14:00 Uhr 
Freitag, 14.08. Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Werfen – beim Café im Markt 

um 19:30 Uhr – Eintritt frei!  

       Veranstaltungskalender 


